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Liebe Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde,

ich grüße Sie ganz herzlich und hoffe, dass Ihnen der doch recht heiße Sommer nicht allzu sehr zugesetzt hat.

Unsere diesjährige Sommertagung in Gotha war eine rundum gelungene Veranstaltung. Es ist immer sehr angenehm, wenn alle Zuchtfreunde in einem Objekt untergebracht werden können. Von der Führung durch den Nachtwächter, über das Programm für unsere anwesenden Frauen, die Stadtführung, Tagung und den Züchterabend, die Zuchtfreunde Marlis und Bernd Schönefeld hatten an alles gedacht und alles bestens organisiert. Für die Ausrichtung der Sommertagung nochmals ein herzlicher Dank.

Zur diesjährigen VZV-Tagung in Mühlhausen haben die Zuchtfreunde André Mißbach und Ruben Schreiter den Sonderverein vertreten. Ab 2011 gibt es einen neuen Modus bei der Zuteilung der Ringkarten, leider zum finanziellen Nachteil der Sondervereine, besonders der größeren.

Liebe Zuchtfreunde ich hoffe, das Rundschreiben erreicht Sie noch vor der ersten Jungtierbesprechung Nord-West am 11.9.2010 in Wiechendorf, Süd ist am 12.9.2010 in Weinheim. Bei der Jungtierbesprechung Ost gibt es eine terminliche Änderung, sie findet erst am 25.9.2010 in Oberlichtenau statt. Ich wünsche allen Jungtierbesprechungen eine umfangreiche Palette zu besprechender Tiere und natürlich auch viele teilnehmende Zuchtfreunde.

Sonderschauen führen wir dieses Jahr in Münster, Hannover, Mannheim (VZV-Schau), Leipzig und zur Nationalen in Frankfurt durch. Die Hauptsonderschau wird vom 13.-14.11.2010 in Hoya zu Ehren unseres verstorbenen Zuchtfreundes Ottokar Hungsberg als Gedächtnisschau durchgeführt. 

Liebe Zuchtfreunde, die ihr die Farbenschläge Gold-Porzellanfarbig mit Bart oder Perlgrau mit weißen Tupfen ohne und mit Bart züchtet, ab diesem Jahr steht zu den Hauptsonderschauen die von Gerhard Horn gestiftete Holzschnitzerei als Wanderpreis zur Vergabe. Bedingung ist ein Stamm 1,2 jg. mit v oder hv bewertet.

In den letzten Wochen bin ich von einigen Zuchtfreunden, und nicht nur von Züchtern unserer Federfüßigen Zwerghühner, angesprochen worden, dass sie bei ihren Tieren Probleme mit der Marekschen Krankheit haben und dies, obwohl die Küken geimpft waren. Handelt es sich um einzelne Ausfälle, kann es möglich sein, dass bei der Impfung nicht jedes Küken ordnungsgemäß geimpft wurde. Kommt es zu größeren Verlusten, besteht
eventuell der Verdacht, dass es sich um stark mit Marek belastete Alttierbestände handelt. In solchen Beständen bilden sich dann Resistenzen aus. Die Küken aus solchen belasteten Beständen könnte man dann zweimal impfen, am 1. und am 8. Lebenstag. Weiterhin besteht die Möglichkeit, auf einen anderen Impfstoff umzusteigen. Dieser muss jedoch in flüssigem Stockstoff tief gefrostet gelagert werden. Selbiger ist meines Wissens auch nur in großen Dosen erhältlich. Über Genaueres zu diesem Impfstoff sollte man sich mit seinem Tierarzt unterhalten. Nicht alle Krankheitssymptome, die oberflächlich nach Marek aussehen, sind von dieser Krankheit ausgelöst. Nicht selten ist das Krankheitsbild der Schwarzkopfkrankheit im Endstadium dem der Marek ähnlich, wie Mattigkeit, Lahmheit von Läufen oder Flügeln sowie Abmagern durch Fressunlust und Teilnahmslosigkeit. Während die an Marek erkrankten Tiere über einen längeren Zeitraum noch normalen Kot absetzen, scheiden die an Schwarzkopf erkrankten Tiere einen schmierigen gelben, übel riechenden Kot ab. Setzt man kränkelnde Tiere über Nacht in einen leeren Karton, kann man das Erscheinungsbild des Kotes am besten erkennen. Sollte sich dabei ein Verdacht auf die Schwarzkopfkrankheit bestätigen, lässt sich der Bestand mit Metronidazol (1 Tablette auf 2 Liter Wasser, 5-7 Tage lang) sehr gut behandeln. Die genaueste Diagnose wird jedoch immer ein tierärztliches Labor stellen können.

Liebe Zuchtfreunde, ich hoffe natürlich, dass Sie in ihren Beständen keine Probleme haben. Jetzt ist ja nun die Zeit gekommen, wo man immer mehr Zeit bei seinen Jungtieren verbringen kann, denn sie verraten täglich mehr von ihrem letzten Erscheinungsbild.

Freuen wir uns gemeinsam auf die vor uns liegenden Ereignisse, wie die Jungtierbesprechungen und recht gut beschickte Schauen mit unseren Federfüßigen Zwerghühnern. Lassen wir gemeinsam die 43. Hauptsonderschau in Hoya zum Erfolg für uns und unsere Rasse werden.

Herzliche Grüße und gute Zucht Arno Löser

Protokoll der JHV des SV am 5.6.2010 in Gotha
Um 9 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Arno Löser die JHV und begrüßte 53 Mitglieder sowie deren Begleitung (siehe Anwesenheitsliste), entschuldigt hatten sich Paul und Edeltraud Baasch, Klaus Knorr, Knut Walter, Ernst Struckmann, Anni Hungsberg, Ludwig Nau, Willi Hoppert, Detlef Hannemann, Dirk Laumann. Nach Vorstellung des Damenprogramms wurden diese verabschiedet.

Bevor wir in die Tagesordnung einstiegen, gedachten wir unserer verstorbenen Mitglieder Gunther Bärtel, Jürgen Kuhlmann, Fritz Wintermeyer und Ottokar Hungsberg.

Tagesordnung:
  1
Eröffnung und Begrüßung

  2
Jahresberichte a) Vorsitzender, b) Kassierer, c) Kassenprüfer, d) Beisitzer, e) Zuchtwarte, f) Fachpresse, g) Internet

  3
Entlastung der Kassenprüfer und des Vorstandes

  4
Wahlen: a) 1. Vorsitzender, b) stellv. Kassierer, c) stellv. Schriftführer, d) Beisitzer West, e) Beisitzer Nord, f) Zuchtwart, g) Jugendsprecher, h) 1 Kassenprüfer

  5
Haushaltvorschlag 2010

  6
Beiträge

  7
Hauptsonderschau in Hoya

  8
Sonderschauen

  9
Sommertagungen

10
Hauptsonderschauen

11
Regionale Tierbesprechungen 2010

12
Mitgliederbewegung

13
Anträge, Anfragen

14
Die Zuchtwarte haben das Wort

15
2011-100 Jahre Sonderverein

16
Auszeichnungen

17
Auslandsverbindungen

18
Verschiedenes

19
Schlusswort

Top 2a In seinem Jahresbericht rief der 1. Vorsitzende Arno Löser die Mitglieder auf, zum Gelingen des 100-jährigen Jubiläums im kommenden 
Jahr beizutragen. Er ließ das vergangene Zuchtjahr Revue passieren. Auf die Tierbesprechungen, die die beste Möglichkeit zum Austausch und Treffen bieten, wies er nochmals hin. Die von Zfr. Michaela Pleyer ausgerichtete HSS wurde den Erwartungen gerecht. Die Schauen in Zahlen: HSS Reudnitz 828 Tiere, Hannover 155, Köln 255, Leipzig 270, Dortmund 246. Der Verein hat zzt. 305 Mitglieder, davon 12 in der Jugend. 10 Austritten und 4 Todesfällen standen 21 Neuaufnahmen gegenüber. Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Mitgliedern, die durch aktive Arbeit den SV mit Leben erfüllen.

Top 2b Der 1. Kassierer Bernd Schönefeld konnte für den Berichtszeitraum einen Überschuss vermelden.

Top 2c Kassenprüfer Stefan Pilatus bestätigte eine einwandfreie Kassenführung. Zwecks Kosteneinsparung bei den Rundschreiben schlug er vor, den Mitgliedern, die Internetzugang haben, das Rundschreiben als E-Mail zuzusenden.

Top 2d Die Beisitzer berichteten von den durchgeführten Tierbesprechungen: 

Süd – Karl-Heinz und Resi Vierling, 21 Teilnehmer, 87 Tiere

Nord-West – Karl-Heinz Dierks und Hans Georg Wittenberg, 10 Teilnehmer, 74 Tiere

Ost – Hartmut Winkler 50 Teilnehmer, 150 Tiere

André Mißbach organisierte darüber hinaus eine Tierbesprechung im Bereich Brandenburg/Mecklenburg, zu der 18 Züchter mit 65 Tieren kamen.

Top 2e Zuchtwart Georg Aselmann wies auf die Bedeutung der Steuerfederfarbe bei Gold-Porzellanfarbigen hin. Bei Gelb-Weiß sollte in der Grundfarbe ein Mittelweg gefunden werden, entscheidend ist die Musterbeschreibung. Probleme gibt es noch bei den Außenzehennägeln der Silber-Porzellanfarbigen, auch die Mittelzehennägel sollen korrekt sein. Arno Löser wies auf einen einwandfreien Zuchtstamm hin, dann seien diese Probleme lösbar. Zuchtwart Holger Schwalm hatte alle Tierbesprechungen besucht; er ging nochmals auf die Ausstellungssaison ein.

Top 2f Ruben Schreiter berichtete von vielfältigen Aktivitäten. Bei 12 Jugendlichen ist die ausgestellte Tierzahl ok, in der Qualität keinerlei Unterschied zu den Senioren.

Top 2g Rudi Ehrhardt gestaltet die Internetseite des SV weiterhin sehr attraktiv, das Gästebuch ist wieder aktiv. Für die Internetbörse braucht er allerdings das OK des Einzelnen wegen der Adressenveröffentlichung.

Top 3 Stefan Pilatus dankte dem gesamten Vorstand für die geleistete Arbeit und beantragte Entlastung, die einstimmig erteilt wurde.

Top 4 Wahlleiter Georg Aselmann dankte dem 1. Vorsitzenden Arno Löser für seine Arbeit in den vergangenen Jahren. Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzender: Arno Löser (kündigte letzte Periode für 3 Jahre an)

Stellv. Kassierer: Wilhelm-Friedrich Sohl

Stellv. Schriftf.: John Rösel

Beisitzer West: Hans Georg Wittenberg

Beisitzer Nord: Karl-Heinz Dierks

Zuchtwart: Georg Aselmann

Jugendsprecher: Danny Richter

Pressewart: Ruben Schreiter

Kassenprüfer: Stefan Pilatus

Top 5 Der Haushalt 2010 sieht Einnahmen und Ausgaben im gleichen Umfang wie im Vorjahr vor, ist somit ausgeglichen und wurde genehmigt.

Top 6 Bernd Schönefeld hat problematische Einzelfälle beim Bankeinzug, teilweise 3 Jahresbeiträge Rückstand. Er empfahl die Streichung der betreffenden Mitglieder.

Top 7 Die HSS in Hoya richtet Karl-Heinz Dierks in der Landesreitschule Niedersachsen aus. Sie ist zusammen mit einer allg. Schau und dem Zuchtbuch Hannover. Die Beleuchtung wurde verbessert, 2.000 Tiere können einreihig ausgestellt werden. Standgeld 6,-, Jugend 3,-€. Die HSS soll als Ottokar-Hungsberg-Gedächtnisschau durchgeführt werden.
Vorgesehene Preisrichter: Aselmann, Brunngräber, Ehrhardt, Löser, Mißbach, Pleyer, Schmidt, Schönefeld, Schwalm, Sauer, Tasche.

Top 8 Folgende Sonderschauen sind für 2010 geplant: 

- Münster 9.-10.10 (SR Brunngräber, Schmidt)

- Hannover 23.-24.10. (Löser, Schwalm, Mißbach)

- Mannheim 29.-31.10. (Mißbach, Sauer, Grieshaber, Seufert)

- Wechselburg 27.-28.11. (Löser, Mißbach, Schönefeld)

- Leipzig 3.-5.12. (Löser, Schönefeld, Aselmann)

- Frankfurt 17.-19.12. (Mißbach, Brunngräber, Schmidt, Aselmann)

Top 9 Sommertagung 2011 ist vom 27.-29.05. in 08350 Markersbach. Ausrichter: Gerd Melzer. Für jeden Besucher soll eine Kaffeetasse mit Federfußmotiv angefertigt werden. Sommertagung 2012 in Homberg/Ohm, 2013 in Steinhude

Top 10 Hauptsonderschauen: 2010 in Hoya, 2011 in Schopfloch, 2012 in Willerstedt/Thür.

Top 11 Regionale Tierbesprechungen 2010: Nord/West 11.09. in Wiechendorf, Süd 12.09. in Weinheim, Ost 25.09. in Oberlichtenau. Um Terminüberschneidungen zu vermeiden, sollen im Jahr 2011 die Tierbesprechungen an folgenden Terminen stattfinden: Süd 11.09, Nord/West 17.09, Ost 24.09; an welchen Orten wurde noch nicht festgelegt.

Top 12 Die Mitgliederbewegung: 4 verstorben, 10 Streichungen, 21 Zugänge. Erfreulicherweise waren 6 neu eingetretene Mitglieder anwesend: M. Nehls, K. Hungsberg, S. Richter, K. Richter, F. Meinlschmidt und K. E. Mackscheidt. Leider müssen nach der Sommertagung weitere 13 Mitglieder wegen Beitragsrückstand gestrichen werden.

Top 13 Auf dem Titelbild unseres Jubiläumsbuches sollen folgende Tiere abgebildet werden: 1,0 Gold-Porzellan, 1,0 Weiß-Schwarzcolumbia, 1,0 Perlgrau mit weißen Tupfen, 0,1 Gelb mit Bart.

Top 14 Zuchtwart Schwalm: Orangebrüstige sollen dieses Jahr in der Sichtung vorgestellt werden. Mittelfristig haben wir 5 neue Sonderrichter. Die Kennfarbigen sind seit letztem Jahr anerkannt. Der Erzüchter Zfr. Mißbach gab einige Infos zu Zuchtstand und -schwierigkeiten. Die Silber-Porzellanfarbigen zeigen einen starken Qualitätsrückgang.

Top 15 Das Konzept des Jubiläumsbuches wurde umrissen, Grundlage ist das Buch zum 75-jährigen Jubiläum. Das Titelbild soll Benedikt Stammler malen.

Top 16 Auszeichnungen sollen schwerpunktmäßig zum 100. Bestehen vorgenommen werden.

Top 17 Hartmut Winkler berichtete von Kontakten nach Tschechien und Rumänien. Die dortigen Zuchtfreunde erhielten ca. 500 Bruteier. Arno Löser bedauerte, dass diese Länder für uns immer eine Einbahnstraße bleiben werden, weil einfach kaum eine finanzielle Basis da ist. Karl-Heinz Vierling: die Kontakte in die Schweiz werden weniger, in Frankreich ist nur Zuchtfreund Hornecker da.

Top 18 Herr Horn und Gattin waren als Gäste anwesend (keine SV-Mitglieder). Er will einen Wanderpreis stiften und erläuterte seine Vorstellung zur Vergabe.

Top 19 Manfred Schmidt lud zur Dt. Junggeflügelschau nach Hannover ein.
Ende 12:30 Uhr
John Rösel, Protokollführer
_____________________________________________________________

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Meine lieben Zuchtfreunde, werte Gäste, ich freue mich, dass Sie zu unserer heutigen Sommertagung hier in Gotha anwesend sind und begrüße Sie auf das herzlichste. Mit dieser Sommertagung, also in diesem Jahr besteht unser Sonderverein 99 Jahre – welch eine stattliche Zahl. Freuen wir uns alle auf 2011, wo wir unser 100-jähriges Jubiläum begehen. Belassen wir es aber 
nicht bei der Vorfreude, jeder ist aufgerufen, zum Gelingen dieses Jubiläums beizutragen,

Unseren Zuchtfreunden Bernd und Marlies Schönefeld danke ich in unser aller Namen, dass sie sich zum wiederholten Male für unsere Gemeinschaft eingesetzt haben und die Organisation dieser Sommertagung übernommen haben.

Liebe Zuchtfreunde, wer unsere Rundschreiben zur Kenntnis nimmt und auch das von Rudolf Ehrhardt ständig auf aktuellen Stand gehaltene Internet nutzen kann, ist eigentlich bestens über das Geschehen in unserem Sonderverein informiert.

Ich möchte aber im Folgenden nochmals einen Abriss über das vergangene Zuchtjahr geben. Es war züchterisch, was die Qualität angeht und auch was die Mitgliederbewegung betrifft, ein gutes Jahr.

Vorbildlich organisiert und, bis auf eine, bestens besucht waren unsere Jungtierbesprechungen des Jahrgangs 2009. Am 23.08.09 war die Tierbesprechung Süd in Weinheim. Resi und Karl-Heinz Vierling hatten wie schon so oft dazu eingeladen. Zu besprechen waren etwa 90 Jungtiere in 10 Farbenschlägen. Ganz große Klasse besonders in der 
Grundfarbe zeigten die von Zfr. Hornecker aus Frankreich mitgebrachten Zitron-Porzellanfarbigen. Nach der Tierbesprechung konnten wir noch die Weinheimer Zuchtanlage besichtigen. Neben allerlei Rassegeflügel gab es sehr viel seltene Ziertauben zu sehen. Nach Kaffee und Kuchen, und sehr zufrieden über die gelungene Veranstaltung, haben wir den Nachhauseweg angetreten.

Die Tierbesprechung Ost hat unser Zfr. Uwe Scheibner am 19.09.09 in Langenbach ausgerichtet. Die Besprechung fand am Waldbad in schöner Räumlichkeit und herrlicher Außenkulisse statt. Die Bemühungen des Ausrichters wurden mit der Teilnahme von 50 Zfr. und über 150 Tieren belohnt. Es waren 17 Farbenschläge ohne Bart und 5 mit Bart zu besprechen. Die Besprechung haben 5 Preisrichter sowie unser Zfr. Ruben Schreiter vorgenommen. Hierbei kam es zu einem regen und rassebezogenen Erfahrungsaustausch. Nicht immer gibt es auf alle Fragen eine Antwort. Nach wie vor eine offene Frage: „Warum schmeißen nach der letzten Mauser besonders die Dreifarbigen ihre Hauptbinde noch einmal?"

Am 26.09,09 fand in Hannover-Kleefeld die Jungtierbesprechung Nord und West statt. Eingeladen hatte unser Zfr. Georg Aselmann, der im 
Spartenheim der Gemeinschaftsanlage alles gut organisiert hatte. Die etwa 70 Jungtiere, die von den angereisten Züchtern mitgebracht wurden, haben die Preisrichter und Zuchtwarte Georg Aselmann und Holger Schwalm besprochen. Ich hätte dieser Tierbesprechung, zumal es sich um Nord und West handelte, mehr Teilnehmer gewünscht. Die Bedingungen dafür waren bestens.

Um in der Region Berlin-Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern für unsere Federfüßigen Zwerghühner und den Sonderverein zu werben, hatte Zfr. Mißbach und 2 weitere Züchter der Region am 27.09.09 zu einem Treffen mit Tierbesprechung eingeladen. Der Einladung waren 18 Züchter mit 65 Tieren in 14 Farbenschlägen gefolgt, die vom PR A. Mißbach besprochen wurden.

Liebe Zuchtfreunde, auch wenn ich mich wiederhole, aber nach wie vor sind die jährlichen Tierbesprechungen die beste Möglichkeit Gleichgesinnte zusammenzuführen. Sie sind die beste Möglichkeit, am Tier und von Züchter zu Züchter offene Fragen zu klären, oder auch Gewolltes und Gewünschtes darzustellen. Sicher kann man auch auf Ausstellungen Tierbesprechungen haben, aber allzu oft arten diese Tierbesprechungen in ein Nachrichten aus. Halten wir weiter an unseren bewährten Jungtierbesprechungen fest, schon um neu zu uns stoßenden Zuchtfreunden soviel als möglich über unsere Federfüßigen Zwerghühner zu vermitteln. Den Ausrichtern der letzten Jungtierbesprechungen nochmals herzlichen Dank für ihre Bemühungen. Die Qualität unserer Jungtierbesprechungen wird sich auch in der Qualität der ausgestellten Tiere widerspiegeln.

Unsere Hauptsonderschau in Reudnitz, die unsere Zfr. Michaela Pleyer mit ihren Zfr. aus der Sparte ausgerichtet hat, ist unseren Erwartungen gerecht geworden. Ein Beleg für den angenehmen Aufenthalt in Reudnitz war der lang anhaltende Züchterabend. Mit 828 Federfüßigen Zwerghühnern war diese Schau recht gut beschickt. Von den 24 anerkannten Farbenschlägen konnten 19 bei den Bartlosen in den Käfigen gesehen werden, 11 Farbenschläge gab es bärtig zu sehen. Das Förderband für Bärtige wurde Ronny Schönefeld übergeben. 

Die dem SV zuerkannte Ehrung für die informative Gestaltung der Internetseiten erhielt für seine Arbeit mit diesen Rudolf Ehrhardt. Für das Interesse an dieser HSS sprachen nicht zuletzt auch die aus Ungarn, Polen, Tschechien und Österreich angereisten Zuchtfreunde.

Ganz besonders habe ich mich über den Besuch unseres alten Freundes Georg Revay mit seiner Familie aus Ungarn gefreut. Nochmals herzlichen Dank an die Ausrichter dieser Schau.

Die Deutsche Junggeflügelschau in Hannover vom 16.-18.10.09 zeigte bedauerlicherweise wieder einige Tiere weniger als 2008. Das war sicher der fehlenden VZV-Schau geschuldet. Die Qualität der ausgestellten Einzeltiere, wie auch der Stämme war beeindruckend, wobei die Voliere mit den Rotgesattelten von Schmidt besonders erwähnenswert ist.

Die Deutsche Meisterschaft der Zwerghuhnzüchter wurde vom 20.-22.11.09 in Köln abgehalten. Obwohl 255 Federfüßige Zwerghühner ausgestellt waren, gab es auf Grund der teils kleinen Kollektionen nur 5 Deutsche Meister. Marco Talke stellte nach 2008 auch 2009 mit 481 P. die Siegerkollektion im schwarzen Farbenschlag.

Leipzig bleibt Leipzig – nicht nur der etwa 39.000 ausgestellten Tiere wegen, zu denen auch 270 Federfüßige Zwerghühner gehörten, 37 davon zeigten Jungzüchter, was ich lobend erwähnen möchte. Auch in Leipzig wurde wie zu den anderen durchgeführten Sonderschauen deutlich, dass es uns noch längst nicht gelungen ist, die bärtige Variante unserer Rasse auf stabilere Beine zu stellen. Es gab nur fünf Farbenschläge: Weiß, 
Schwarz, Perlgrau, Gelb, Rot und man höre und bedauere, einen 1,0 in Gold-Porzellanfarbig zu sehen.

Die Qualität der gezeigten Tiere war überwiegend überzeugend. Dafür sprach auch, dass 9 Mal die Höchstnote vergeben wurde.

Die von unserem Zfr. Scheibner in Oberweißbach organisierte Sonderschau war mit gut beschickt und eine sehr gute Werbung für unsere schönen Federfüßigen Zwerghühner.

Die letzte unserer Sonderschauen des Jahrganges 2009 war die Nationale in Dortmund vom 11.-13.12.09. Beschickt war diese Schau mit insgesamt 246 Federfüßigen Zwerghühnern. Den Bundessiegertitel konnten 4 Zfr. unseres SV erringen. Ebenfalls in Dortmund wurden die Deutschen Jungenmeister ermittelt. Zwei Jungendliche konnten bei den Federfüßigen Zwerghühnern Jugendmeister werden: Lena Zieschler mit Schwarzen und Maximillian Kötter mit Gold-Porzellanfarbigen. Leider sind beide nicht in unserem SV organisiert. Was aber nicht ist, kann ja noch werden.

Rückblickend auf die vergangene Schausaison kann gesagt werden, dass bei den gezeigten Tieren ein sehr hoher Zuchtstand auch bei den neuen 
Farbenschlägen beobachtet werden konnte. Es ist, und dies möchte ich noch mal bemerken, auch wieder deutlich geworden, wie nötig es die bärtigen Farbenschläge und da besonders die gezeichneten haben, dass man sich ihrer annimmt. Einst standen in Leipzig die bärtigen Gold-Porzellanfarbigen in Typ, Farbe und Zeichnung besser in den Käfigen als die Bartlosen. Da schmerzt es schon, wenn Leipzig lediglich einen Hahn und Dortmund eine Henne dieses Farbenschlages im Käfig hatte.

Ich werde oft von Züchtern gefragt, wo man Bruteier oder Tiere von bärtigen Tieren bekommen kann. Nicht selten höre ich dann später, es war nichts zu bekommen. Liebe Zuchtfreunde der bärtigen Federfüße, unterstützt interessierte Züchter, wenn sie euch bitten etwas abzugeben.

Die 26, Europaschau im November 2009 in der Slowakei war mit 60 Federfüßigen Zwerghühnern in 6 Farbenschlägen ohne Bart und einem mit Bart beschickt. Für solch eine Schau ein zu geringes Meldeergebnis. Die Tiere kamen aus Deutschland, Österreich, Polen, Italien und der Slowakei.

Die deutschen Aussteller waren H. Kenn – silberhalsig, A. Löser – gestreift und gold-porzellanfarbig, M. Talke – schwarz, M. Friedrich – gelb-weißgetupft und P. Fritsche, der mit einer Kollektion Schwarzer mit Bart dabei. Zu einer Kollektion gehören 4 Tiere einer Farbe beiderlei Geschlechts. Es gab einen Europameistertitel, der auf die gestreifte Kollektion vergeben wurde.

Auf den genannten Schauen standen zirka 2150 Tiere, was eine sehr beachtenswerte Zahl ist. Allen Zuchtfreunden, die zu diesem guten Ergebnis beigetragen haben, sei gedankt. Ein herzlicher Dank auch an unsere Jungzüchter, deren Tiere sich durchweg sehen lassen konnten, was ja auch die sehr guten Bewertungen dokumentierten. 

Wir sind im SV zzt. 311 Mitglieder, davon 12 Jungzüchter. 10 Zuchtfreunde haben im Berichtszeitraum 2009 – 2010 ihre Mitgliedschaft gekündigt, 4 sind verstorben. Dagegen stehen 21 Neuaufnahmen. Dies bedeutet einen Zuwachs von 7 Mitgliedern. Alles in allem eine erfreuliche Bilanz. Nachdenklich macht mich jedoch die Tatsache, dass die neu zu uns kommenden Zuchtfreunde wenig die Möglichkeit nutzen, unsere Zusammenkünfte zu besuchen. Persönlich kenne ich von den 311 Mitgliedern keine Hundert.

Liebe Zuchtfreunde, ich war vor einem Jahr sehr skeptisch, als das Amt des Schriftführers eine offene Frage war, und nicht überzeugt, dass wir die richtige Lösung gefunden hatten. Hier muss ich mich aber korrigieren und
sage heute, es war eine gute Lösung. Die Zfr. Mißbach, Rösel und Schrader haben sich zu unser aller Zufriedenheit in die Arbeiten des Schriftführers geteilt. Besten Dank dafür. Mein Dank geht auch an alle Zuchtfreunde im Vorstand, die dort aktive Arbeit geleistet haben. Auch bei Ihnen liebe Zuchtfreunde, die sie heute hier an dieser Jahreshautversammlung teilnehmen, bedanke ich mich. Dokumentieren sie doch mit ihrer Anwesenheit die Verbundenheit mit unserem Sonderverein,

Ihnen allen wünsche ich ein angenehmes Wochenende unter Freunden hier in Gotha. Möge die Tagung einen guten Verlauf nehmen.

Für die folgende Zeit bis zu den Tierbesprechungen 2010 und darüber hinaus wünsche ich eine erfolgreiche Aufzucht und viele Tiere, die dem Standard entsprechen und dann bei den Ausstellungen im Käfig bestehen können.

Ihnen allen wünsche ich Gesundheit und alles Gute.

Arno Löser

Teilnehmer zur Sommertagung in Gotha
John Rösel
Bernhard Schrader
Barbara u. Manfred Meinert
Robert Hechler
Werner Claus 
Hartmut Winkler 

Resi und Karl-Heinz Vierling
Alfred und Mario Sauer

Rudolf Ehrhardt
Eberhard Ihle
Wilhelm Friedrich Sohl

Stefan Pilatus
Herbert Theiß
Danny Richter

Marco Talke
Karl-Wilhelm Bohne
Kerstin und Sven Richter

Mike Friedrich
Frank Meinlschmidt
Hans-Georg Wittenberg
Horst Tasche
Christa Epperlein
Hermann Kenn

Armin Meiner
Bernd Reuther
Josef Furgber

Manfred Schmidt
Jürgen Brunngräber
Ruben Schreiter

Michael Nehls
Kohler Dieter
Gotthard Grimm

Danielo Heller
Maria Müller
Jürgen Habla

Dietmar Groß
Gert Melzer
Kurt Melzer
Dieter Wolf
Mario Doehler
Rainer Weise

Gerhard Schönefeld
Ronny Schönefeld
Karl-Heinz Dierks
Hans Gorges
Bernhard Hecker
Klaus Hungsberg
André Mißbach
Bernd Schönefeld
Holger Schwalm
Georg Aselmann
Peter Knuf 
Karl-Ernst Mackscheidt
Arno und Roswita Löser 
Als Gast: Gerhard Horn, Hattorf/Harz
Tierbesprechung Süd

Wir laden euch zur Tierbesprechung Süd am Sonntag, 12. September 2010, 9.30 Uhr, beim Geflügelzuchtverein Ornis in der Zuchtanlage Hertzstraße in Weinheim herzlich ein.

Wegbeschreibung: A5, Abfahrt Weinheim, Richtung Weinheim; A6, A67 Abfahrt Viernheimer Kreuz, Richtung Weinheim. Ab hier ist der Anfahrtsweg identisch:

Geradeaus bis zur 1. Ampel, hier rechts (Richtung Stadtmitte), nächste Ampel gleich wieder rechts (Richtung Weinheim-West), geradeaus und wieder unter der A5 durch, nach ca. 200 Metern liegt rechterhand der Zuchtplatz.

Es würde uns und auch den Geflügelzuchtverein sehr freuen euch begrüßen zu dürfen.

Auf ein baldiges Wiedersehen und gute Zucht 2010.

Wir möchten euch auch zur Deutschen Zwerghuhnschau in Mannheim einladen. Sie findet vom 29.-31.10.2010 in Mannheim, Maimarkt, statt.

Resi und Karl-Heinz Vierling

Tierbesprechung Ost
Wegen Terminüberschneidungen im Veranstaltungslokal musste der Termin verschoben werden. Die Tierbesprechung findet in diesem Jahr am Samstag, den 25. September 2010 in Oberlichtenau/Lausitz statt. Der Gasthof ganz in der Nähe unseres Zfr. Günter Kühne wird wieder von unseren gefiederten Freunden in Beschlag genommen. Wie in jedem Jahr ist nicht nur für eine sehr gute Unterbringung der Tiere, sondern auch für unser eigenes leibliches Wohl mit einem sehr guten Mittagessen und Kaffee und Kuchen bestens gesorgt.

Wir wollen um 10 Uhr pünktlich mit der Tierbesprechung beginnen. Dazu werden mehrere Sonderrichter anwesend sein und bei jedem Tier nützliche Hilfen zur Zucht und Ausstellung geben.

Hier die Adresse für das Navigationsgerät: Gasthof Lindenhof, Pulsnitzer Str. 57, 01896 Pulsnitz/Ortsteil Oberlichtenau. Herzliche Einladung an alle Zuchtfreunde und Familienangehörige.
Hartmut Winkler, Beisitzer Ost, und Günter Kühne, Organisator
Tierbesprechung Nord und West

Hiermit lade ich alle Züchter zur gemeinsamen Tierbesprechung der Bereiche Nord und West in unserem SV ganz herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind uns natürlich willkommen.

Die Tierbesprechung findet wieder im bekannten Vereinsheim des RGZV Wedemark, Am Taubenfelde 3, 30900 Wedemark-Wiechendorf statt. Wir treffen uns dort am 11. September 2010, 9.30 Uhr. Es werden dann wieder Sonderrichter anwesend sein, so dass eine fachlich gute Beratung der Züchter gewährleistet ist.

Kommt bitte recht zahlreich, bringt Tiere mit und lasst uns ein paar schöne Stunden im Freundeskreis verbringen.

Vielen Dank schon im Voraus an Jürgen Brunngräber für die Bereitstellung dieses optimalen Austragungsortes.

Karl-Heinz Dierks

Tierbesprechung im Bereich Nordost

Am 3. Oktober 2010 findet nach dem Erfolg im letzten Jahr wieder eine Tierbesprechung im Nordosten statt. Treffpunkt ist 10 Uhr im Ausstellungszentrum des KTZV Pritzwalk in der Heinrich-Gätke-Straße 6 in 16928 Pritzwalk. Das Ausstellungszentrum liegt im Gewerbegebiet Pritzwalk Süd über der Firma TAC. Parkplätze sind vor dem Haus ausreichend vorhanden.

Für Hallen- und Käfignutzung erhebt der Verein pro Teilnehmer je nach Anzahl 3 bis 3,50 €. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Alle Interessenten, auch Nichtmitglieder, sind dazu herzlich eingeladen.

André Mißbach

 
Rahmenprogramm zur 42. Hauptsonderschau des Sondervereins der Züchter Federfüßiger Zwerghühner am 13. und 14. November 2010 in Hoya.

Donnerstag, 11.11. 
Anreise und Einsetzen der Tiere

Freitag, 12.11.
Bewertung der Tiere durch die Preisrichter

Für die Züchterfrauen und Zuchtfreunde Besichtigung der Firma Smurfit-Kappa-Papierfabrik Hoya, Von dem Bussche-Str. 1, Treffpunkt 10 Uhr an der Pförtnerloge. Die evtl. Kosten werden dort kassiert 

Samstag, 13.11.
9.30 Uhr Eröffnung der Schau; ab 19 Uhr Züchterabend (Unkostenbeitrag f. Essen ca. 20 € pro Person)

Sonntag,14.11.
Tierausgabe ab 13 Uhr

Zimmerbestellungen bitte selbst vornehmen (auch die Preisrichter) bei Thöles Hotel, Hoyaer Str. 33, 27333 Bücken. Tel 04251-93000, Fax 04251-930093.

Kosten: EZ ca. 40 €, DZ ca. 60 €/Nacht, incl. Frühstück

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite unter www.gzv-hova.de.vu

Anmeldung zum Begleitprogramm (bitte mit dem Meldebogen zurücksenden)

An der Besichtigung der Smurfit-Kappa-Papierfabrik nehme ich mit …. Personen teil.

Am Züchterabend nehme ich mit .… Personen teil.

__________________________

Unterschrift
